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ELEKTRO -
- ANLAGEN
R. SCHWEND'MANN
A 3 5 6 Eare n h e u se n I Aado rl
Tel. O52 - 365 03 0O

Licht-Kraft-Telelon
Ffu prcmpte und
prcisgünstige Etektro-
lnstallationen

Fax O52 - 365 03 04

I

VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREINS ETTENHAUSEN
OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

Nr. 2 I August 1998 25. Jahrgang
Erscheint 4 Mal jährlich

Präsidentin Fra'rentiege

Schon gehdrt das €rste Halbjatu der
Vergangenheit an, wie ä'rch die ersten
sporllichen und anderen Aktivitäten in
den verschiedsnen Riegen

sich gelohnt hat? Darüber werdsn wir rn

der nächslen Ausgabe der TVE - Nach

Bei uns Frauenrieglerinnen hat der erste
Grossanlass auch schon statlgefLrnden.
Am 13/14 und 20./21 Juni fand in Wil
das Ioggenburger Kreislumfesl statl.

Die laulen ,, hopp Eilehuse, hopp Elle'
huse durch die zwar nicht gerade in
tvlassen, aber doch in lvehzahl aufmar_

schierlen Fan§, haben uns ledenfalls
ganz elheblich angespoml.

Angesporni durch die gulen Leistungen
der lv'lädchen am Jugispieltäg in Sirnach,
wurde iür dieses Tumfesl n den einzel
nen Rieoen fleissig geübt. Ob §ich es

lch hotre. dass alle schöne und oeflrh_
same Sommederien erleben konnten und
wünsche allen elne gute Rückkehr in den
Alltag

JOMA-BUROMOBEL

J O M A ikH:I::""f:il:§'|strasse 22. 83s: nadorr
AADO RF r"t. osz sos a't t t . F* ,.,:z iio: zo : r

\hr Büro\n
§'\$öFrischen

DIPL. VERKEHF!SLEHRER
Ausseee EBERGASsE Ela
El3 53 ELcG

052 361 19 29 I 077 1l 3l 50
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FAHRSEHULE
PETER HBG6ER

Lrebe Tumerfamilie

Geschätzte Leserinnen und Leser
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Männerriege Ettenhausen
Turnfahrt 1998 4. - 6. September ins Wallis

Eine ungenaue Vorschau

Y st. callerstr_ 66 cH'8352 Räterschen lelefon o52 / 363 21 22
clrenbadstr. 3 cH.8488 Turbenthal lelelono52 / 3942222
stationsstr- 50 0s ä vsBtr) cH.8472 seuzach Telefon 052 / 335 15 25

REISEBURO PECO TOURS AO

rn,hh^rnan( ,m I r,a,lad dem 12 Junr war Abtahrt ins wallis. Aufgabe Rehognos/ieren

I l'")il-i'-"'"-"""" :-i,.ä" runfahri Bete,rore w Bicker als cher und Chautler' Juß

ü"'i"", iÜv,iüönJ ','äw"rhskenner 
die'Ganin von wrrrr senännt I rrr' a s oberaurs'chr

li?äät-"i..,0*a; "i" 
carant für ,seniorcnsercchte' wanderunsen und sonsrise B+

lusligungen

i wetre temoeratur uor dem I olschbergtunnel - No'dporldl un o (Null) Crad C Berge brs
t ; rl;; i;;;;;;*Jneri e,t oer wättrser"eire wetrer unwesenrrrch besser ebenrarrs

ä"r1"1" o"-,"r", lsoo ,. Schweren Herzens' auch aur anraten der einheimischen Ratse-

;;; ;;;;L; ;, a,i ao eor.nr.n wandatuneen ab der Lauchernarp n RrchrLns

ianeralp( Sen oren r und RestiPass- Rinderhüue _ l tukerbad IAliive) velzrchten

ar, n'nos n valdAnnrv'ers ZJersl aber wu'der in ernem \lernen unscheinba'en Reslau_

i-iä,i w"i; .,.lna'e sute stears zu einer wrklich roderalen Prers sesesser Der

wäin ,u' ait* **r.i"i Bei leicht besserem weller eneichten wir den Lac de Moirv

öli Lü""r,r,"i *"' oao serasst der see wrd umwandert' schuhe ansezoson' Resen'

;. l;-i;d*."k versäut. Losselaulen Aber schon als wir das andere Ende der

si",lri,", 
""u"r,r"n, ""t 

t" wied;r starkes Schneelreiben ein, so dass auch der nächste

i"r""tiÄ iln*rr ,"4 
"i"slrmmis 

sefassr wurde: Abbruch der Wanderuns Die nachfol

q"nd; B"ii"nrig,ng o"".irklich aeÄenswerlen Dorfes Grimenlz entschädiste uns lü die

J"iq""s*"^ W..ä"rir"ruen Mit dem Besuch dor Touristen - lnromation in Suslen (wo

*ll'.i.,ä. *errvorr. uinweisefür ein elil schlehlwetterprogramm efiiolten)und noch mlt

ernm ätsetrratten Wort Xonfrontiert wurden (Was istein Gamozeil?), dem Bezug dereln'

äi'n.. 
"o* 

*,0** Unterkunli , einom feinen Nachtessen und einem W[4-Fussbal! -
match auf Grossleinwand mit akuslischer Unlermalung der ebenfälls zahkeich anwe-

senden ,,Dodprominenz ging ein langerTag zu Ende.

Sämsläo Ern Traumwetler Stähblauer Hmmel dre Bsrge brs lret hrndb f'sch 'inge_
scnnen 

"was 
wrrr ran noct" mehr. Na!\ de' veraicerlung de' gesrern gesanmellel Därer

, Lnd l-akten und opm T'JnstLcl qrngs Rrclu.ng leukerbad Vo'erst wurde abe roch das

I Stadcnel t euF besrcnnql wobp rnsbesondero de W,nzerteslplätl unser hieres* fald'
i"i"rt"rua 

"truna.r"lltti 
die diversen EinkaufsmÖglichkeiten, während die Männe'eine

le,cnle Wanoerung durch prächtge Alpwrespn in Rrcntunq BrchprvBodmen unlernahme_

Dre sch'ofle GPm;,wand wurde eberfdrs gerau rnspzrFrl {ftr' von weitem' mil dem l-eld

slecher) Beim abschliessenden SpagheiliPlausch auf einer sonnigen Hotelterasse waren

sich all; einig:daswird eine Superiurnfahri_-________renn das Wetter so isiwie heule

Durchs ObeÄlallis und überdie Furka ging§ dann wieder heimwärl§, wobei in Göschenen

;;s Schicksales verhindene, dass dei Schrelbende zu seinem leuer§ten ie sslrunkenen
2eni DÖle kam

Fazit cler 2 Taqe: vom 3. bis am 5. Seplember §ind alli Männeriegter im Wällis'

lhr Partner für
Heizkessel-Sanierung

Gas-Oel-Wärmepumpen
auf Wunsch offeriert a15

Gesamtpaket von A-2.

Wasseraufbereitung
Kü(hen-Haushaltapparate

Reparatur und Servicearbeiten

(

Ferien mit PEco - €in Eflebnis.

+ IAfA (.,o*r**,

3

Sanitäre Anlagen, Heizungen

4355 Ettenhäusen 4572 Berq TG

Rüetkhb.rgrtll Häuptstr51
Te|.0523654a49 Te|.0716361425
Fax0523551334 Fax071 6361002

lhr spezialist für alle Reisen.
Sie wählen - wir organisieren -

Sie reisen und geniessen.

Meister + Brülisauer AG
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Die gesamle Turnerfamilie bedankt sich
herzlich bei allen lnserenten für die
Unterstützung der TV-Nachrichten

Mit d€m E.scheinen dsr 2 Ausgabe d€r Vereinsnachrichten geht 6s auch mit d€m Jahr
1 998 b€reits wiedsr abwärts.
Auch ein Blick auf unser Jahresprogramm zeigl, dass ein grosssr Tsil unserer gsplsnlen
Anlässe bereils der Vergangenheil änqahöGn

Unvergesslich isl sicher das P.eisiassen 1998 124 zdiedene Teilnehmer und ein
RekordeQebnis fur unsere Verenskass€ §ind die Allribute daeses Anlasses.
Aber auch der B€such des Fli€germuseums in DilDendorf wussl€ zu gefallen Die 29
Besucher eden durch 2 engsgi€rle 

'rnd 
komp€l€nle Fühlel ub6r manch Originell6s und

Erndrücklrches aus der Lunrahd aufgoklärt

Mil dem Erwach€n d€s Fruhlings v€rl€glsn wt uns€r€ Tumstund€n dann wieder v€rmeh(

l,langels lnteresse unserer Riege musste leidfi die Teilnahme am Toggenburger
Krsislurnfesl in Wl abgssagi werdon. Schade, denn in unseren R€ihen wären €ine ganze
l'r6nge guter Tumer vorhanden. ln Bem z. B. war Ettenhausen di€ z{/eitbeste klassierle
Männeniege unse.ss Kanlons

Leider lässt der Turnstundenbosuch in letnor Zeit etwas zu W0nschon Obdg!
Unsero molivierlon Vo(urner Moritz, Willi, Ernst uncl Urs verdionten eine grössere
und l0ckenlossro Präsenz

MÄNNERRIEGE E.ITENHAUSEN

von Dör Frai. Präsidenl Männenieoe

Llebe Turnkame.aden

Hinterthuroauer Kreissoieltao Faustball Simach

I

(
Nichl zu übetz€ugen vermochte di6 Männerrieg€ am Kreisspiellag in Sjrnach. Ernst,
Kläus, und Roger spielten zusamrnen mit Hoßl und Danivom FBV auf Plalz 1. G€gen die
Nationalliga A, 1 - und 2.-Laga Mannschaflen aus unserer Rogion .esultierten leider nur
knappe Niederlagen Der Abstieg aul Platz 2 liess sich nicht vomgiden. Heruoragend
schlug€n sich dagegen die Jungen vom FBV, erstmals konnte sich Ellenhaus€n 1 als
KrorsspEllagsi€g€r feiem lassen.
Auf Plalz 3 wehrlen §ich Han§peter, Wlli, Walti, urs und ch gegen zum Teilübemächtige
Gegner. 0 Punkle und minus 73 Bälle sprechen eine klare Sprache. lch denke auf Platz 4
hat auch diese M.nnschäft wieder Sisgoschancen.

I,lt 2 Schnuppertrainings im Juni versuchtsn wir über 40 persönlich eingeLadenen
Mennern in Ettenhaus€n unse. Turnen näher zu bringen. lch hofie, dass mit diesern
Anlass wieds ein päar Neue den Weg in unsere Riege finden w€rden.
Absr auch ausserhalb dieser 2 Turnabende sind n€ue Tumer immer willkommen Tumen

n/I Fahrschule
Peter Eicher, Aadorf
Rietstr.22
052365 24 87

Thaorielokal: Löhrackerweg 17 . 052 365 16 8g

scH GER

Fachgeschäft für
Hl.Fl, Fernsehen und Video

Beratung, VerkauJ
Prompter Service
lnslallation von satellitenanlagen

Aadorf
Teleton 052 366 21 66

lnn. R. Pfändler, €idg. dipt. Radiootoktriker

I

Schnuooertumen



URS DOGGWEILER
DIPL. ARCH I T EKT HTL/STV
Dorfstrasse 8356 Ettenhausen O52 / 365 26 00

P]anung und Bauleitung: von wohn-, cei.rerbe und
I.dustriebau, solrie Umbauten und Renovationen

mri der l/lännerriege werden Sie nie bereuen

1. Auoust 1998

Unser nächsler Elnsalz zusammen mit dem Fauslbällverein ist die Betr€ibung der

iu"rrl,r""nun am 1. Augusl Hier sind wir 3uf die Hilie aller nichl Abgemeldelen

angewesen. Fur Ersalz lsijeder selbst besorgt

kant Männersoieltaq

am 16 auoust findet in P€dorf der Kanl Männerspieliag statt Obwohlbisjetzt die

Anmelduni'en spärlich elngetroffen slnd, hoffen wir diesen l'lamulanlass vor unserer

il"r"r,l," Äit o rir**"n.tr.n be§uchen zu können. Spielberechtigt sindwn auiPlatz3, 11

und 15 ÜbeMindet euch und machl mit.

Turntahrt 1998

ENvas für alle ist dann sicherdie 3'tägige Turnfahrt vorn 4 bis6 Sept inswallrs Willi,
(uoe und JJro snd Garanlen tur eine abwechslungseiche, ku?werhge und beslels
orsdnrsrede R;ise Der besle Dank iur lfle Arberl rst ein luckenloses lvlrtLommer

Gebr.J.+il. Ruckrtuhl
Bäckerer Konditore

3?rl".t!.Äj-j,lJ-
a355 Ettcnhäu.cn

Spezialiüit:Täniker- öclll

Wn führen eine grosse

trA -Discount-Preisen

Telefon o52 365 22 84

( (

Wenn Turner zum
Handstand anselzen,,,

RAIFFEISEN
$!

Die Bank, der man vertraut
B.iff eisenbant Aadora/Elgg/Schldr

Chälelslrasse 1, 4355 Aadorl
Tel. 052/368 00 00
Fax 052/308 00 09

..dann ilt die Räilfeisenbank nicht
weit! Tu.ner gewinnen mit Kralt,
schwuns und Haltunq den Kränz.wL
übeEeugen dur.h (ompetenz ond

( (

Unsere Aktivitäten im 2. Halbjahr:

Sommerferien 20. Juli- 9. Auoust: keinTumen Tumhalle geschlossen

§eI9-g!Llrlgg!g!: Betr eb der Feshvirtschaft zusammen mii dern Faustballverein beim

Schulhaus Ettenhausen

Samstao. 9. Auoust: FaustbällturnEr(1 lvtannschaft)

Sonntaq. 16. Auoust: Kant lvlännerspieltag in Aadorf (3 Mannschaften)
Fans sind herzhch wllkornmenl!

wr fahren nsWallis Alle kommen mit !!!!

Samstao. 19. September Fauslballlurnier in Aadod Nachlessen mit Partnerinnen

Montad. 1 2. Novemberr Kegelabend im Frohsinn E 99 2 Bahnen sind für uns reservie

ceneraLveßammlung

Jetzt wünsche ich Euch und Euren Familion sonnige und erholsame Sommerferien
und hoffe aufeine weiterhin aktive Teilnahme amVe.einsleben unserer luänneF



-SCHREINEREI

TEL. 052 365 22 74 . FAX 052 365 49 I I
ALOIS ZEHNDER . 8356 ETTENHAUSEN

( ürd Kirdem am 18. april losa zü €ine.

neise ins lndi e.land bodrü6§en.

Da6 tint(men b.nölklter wir für dio Ren

se ,ach Ame.ika. Wn mus6len zueßt zu

ru6s zum Bahnhol gelangen. rü dis Kin-

der war os 6ln ni6ensp6s aü, dsn Flb.

*n vom Papi zü §tsholr um s der wed

zum Bahnhol zu bewältige& Danach

nahmo, wir don zü9. teidef Mr 6 eln

Bummler. der üb€rrll atrht€ll. Die Hatc
stelletr hab€n ülr zrvlshen dem Heflrm-

springen durch Absieen symboll6lerl. Am

Flüghalen angekomm€n §lioEen die l§F
der auf Papi6 Schültor lm Etrgzeug um.

Und ab ging es in die tnfte.

NUD hanen sir eitrgotumt ünd na.en ln

( amerika getandet. aüer *as bmu.ht eiD

richliger hdianer uß sich forEubere
gent Nalüdich ein Plcrd! So müslen die

Kinder züe.aI ih. PaDi-Pferd oitrlal.4on

ütrd sltrd s dann g.meinsam zu eirem

lndlanodort gorinon. Dorl pBde den

kleinen und grcsen lrdiarcrn o lä'1,

rrie die§€ *ohnon, rlle sie sich begrüssn

"llUGH" und vie 6ie auf dio Jagd gohen.

Um aüch aüszü§.ten wie eln ,ichliger lF

dianor fehtten neh der r€de6chmuck

{nd eirc ( og§bemalun& Eincn kleinen

schrekon bekametr die Papls, als der

Srlz rlel: 
"Ao, 

llebo Knde., nun dürrl ihr

erre Papl§ s.hmirke!". Es haben züm

Glücl alle oberlsbl und heresgokommen

sind tapfem hdianer.

JoAt war e§ an der zeit un6e. Prerd zu

nehmon ünd aüf lräEniägd zr geh€n. als

€r§rc6 musslen wtr eine tlängebrücke

übeß.hreilotr ürd honnten damch eiren

W4&.f5ll hinuntorrulsoh€n. Mit dem

t(anu aiber den see lahre. *nr ftlr die

Kinder ein Ri€seDplausch. Mil dem Papl

nö§§li {ing B aeiter rü eidem lroh.n

Ber!|, detr wi. hturaulldefterten und eine

§cl üoht llbe6pringen mtrssten. Nun 6a-

hen vir dio täretrhöhle lrd schlichen uns

vo6l.hrig an. ln dor öhle eryarlolen

uns reMhieden Ioddies, §pielo, aü.her

utrd eiDe ktsim VerDfleguE.

Mlt dlesen spielerisct vorpacklen lu.nge

dtter kotrnten die Kinder alll der Spm6-

senwand und dem Barretr heümkleltefn,

über t ngtänk€ batanciere\ mit rlen

nin{otr lurne4 von lhstontoiletr heruF

reßpringer und vorallem den Papi ltr !oI-

len zügen genl€§s4n. Den Abschlü§§ die

sr Edebni6tum§lmde habon i. mil ei
nem rndtarerrarz be§i€gelt.

€*

V6rkauf, Roperatur + Wartung sämtld!€r Markgn

ffim
wmm

Dorrrt üaa 7
Po.ttr.h &l
Ell56 Etlcnhausoh

Iel.lFaJ<: 0521365 22 71

Batterie- und PneuseNice, Lenkgeomel e, Motordiagnose

GEBR. WEIBEL AG

Weibel
Bauunternehmung
Balterswil . Eltenhausen
071971 1807 052/365 18 14

Bauen ist Vertrauenssache: Neubauten -
Umbauten - Renovalionen - Chemin6ebau
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lu/l and K//iva/echr/k
8475 Oss/haen re1 O52 3/72?33

84?1b//, erlhu, rel 0522350606
F/öschenule/Vs/rasse /O

8222 aer/hae,7 re1 O52 685/6/6
Scrallha us;rs/ra sse 245

Emil Inauen 8355 Aador f Tel. 052 / 365 29 +5

Würsle, splellen Karlenspiele oder te llen
Süssigkeilen untereinander aus

Wir brätelien än einer wunderschönen
Feuerslelle am Waldrand

Kreisjugendspieltag vom 10. Mai 1998

von Andrea Manuela uod sandrä

Na.n einem s.hönen und heissen
Nachmittag fuhren wir irohgelauni nach

Am l/orgen lraien s]ch alle Jugimädchen
von der 1 bis zur 6 Klasse am Bahnhoi
Aadori tvlit Gelächler und fröhlichem
GeschwäD stiegen wir in den Zug ein.
Kaum sassen wir, wurden schon die
ersten Süssigkeiten ausgepackt Von
Rorschach aus genossen wir es, mit
einem Bähnchen. das oifeno Fenster
haite durch die Landschaft zu fahren

Nach der gemütlicher Rast wandearen
wir Richlung Rheireck. Weil wir eine
halbe Slunde zu lrüh ankmen. kaulten
ein paar [,]ädchen SÜssigkeilen im Kiosk
ein. Endlich kam der Zug angebraust
drängelnd stiegen wir ein und tuhren
nach Rorschach z'rtuck Nach einer
zehnmnütigff Fahft kamen wir an Die
welche sich kaulen, durflen noch ein
kalles, welliges Bad m Bodensee
nehmen Nach dem kühlen Bad ging es
wieder zum Bahnhol zurück und wir
fuhren nach Hause Gutgelaunl und
lvlüde kamen wir in Aadorl an, wo wir von
unseren Eltern beqrüssl wurden.

-.t
d

+l
g

Von Heiden aus wanderlen wir dem
Wilzweg entlang. Oa die meisien Witze
im Apenzellerdialekt seschrieben waren,
lasen sie uns meistens eine der
Leiteinnen vor Die meisten Witze
verslanden wir nicht aber die, die wir
begnffen haben brachten uns zum

( (

Mädchenriegereise Sonntag, 17. Mai 1998

von oliliä, chawpaka und lvlanon

;

PIUEU

BAURIEDT
ncihnoro5Eh.ndel
8B55aidod
Tel. O52 - 368 00 88
Fax O52 - 368 00 80

Schreinerei lnnenausbau

Toni Baumgartner
y'lnnenausbau y' Küchen

y'Kundendienst y'Fenster

y'Reparaturen y'Schränke

y' Parkett, v.,r.x*, s.r,raron + ve-.g.1"

Iel.052 365 l7 94 LL O57 217 1A 49
F& 052 222 I t 60

{

Bei slrahlendem Sonnenschein besanr-
meLte srch die lvladchenriege um 1230
Uhr beim Schulhaus Trorz de§ lvtutteL
tägs erschienen fast alle lvlädchen
Unserc Leilerinnen. Daniela lvlüller,
tv,larlis Nydegger 'rnd Petra Stahel
begleiieien uns nach Sirnach lvlit einigen
Aulos wurden wirzum Spielorl beförderl.

Die kleineren Mädchen erzielten den 14
Rang von 15 gestadeten Gruppen Un
sere Korbballmannschaft erspielle sich
mit gutem Einsatz den 11 Rang von 17

Davon besiegten wir deren Drei ln der
Zwischenrunde beslegten wlr Sirnach
und ezielten dadurch den 5. Schluss'
mng von 18 lvlannschaften

Um 1315 Uhr begannen die eßten
lvlann.chanen mit dem Jäger und Korb-
ballspie Ettenhausen slellle eine Mann-
schafl m Korbball B, eine rm JägeöallA
und eine m Jägerball B Wn haten beim
Jägerbal A funf verschiedene Gegner

11

D l
^

a-§tt

Vielen Dank an die Leiierinnen für die
Organisalion der Reise

(



SENIORENSPORT ? - SENIORENSPORT !

'Freude an der Bewegung
'Freud€ an dor Bogegnung

'Freude an der Gesundheit

Das istZielund zugleich lnhalt des Seniorensports

Es gibl noch weitore wichlige Grirnde, die das,Warum' beanlwoa(enl

.//

I

i

Länger leben und länger mehr vom Leben haben So möchlen doch allo lns Alter gehen
und noch viele Jahre nach der Pen§on genies§en.

(
lvl i dem Seniorenspod kann dazu die beste Vorausselzung geschaffen werden
Wissenschaflliche Studien beweisen es regelmässige sportiiche Betätigung bis ins hohe
Alter erhöhi die LebenseMarlung und steigen die Lebensqualiiäir(

l

t
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§

§

§"
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- CJ
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. ge§leigerles Selbslvedrauen

. ne cha no ifuis, ne ghört no nöcl z n ake lse

. lvlan spürt nichl nur körperliches sondern auch seelisches Wohlbefinden Man hat
elwas geleislel, woraur man Stolzsein kann

. en echte lrtste er

. Nach vollbrächter Tat ist man rnit slch selber zLJtriedsn und strahlt gute Laune aus

. Dle Lebensfreude wird ganz einfach gesteigert

. ne isch tunclune ztiecla

. Die Verbesse.ung der korp€rllchen Fähigkeit erhält dio l,lobilität und ermoglicht

. e ne UniallverhÜlunS.

. me chunt no ume uncl ane ohni fremdi Hilt

Es gibt viele gute Gründe, um in einer Gruppe Sporlzu treiben
Oenn

Sporl in der Gruppe, zusammen mlt Freunden, Kameraden, Gleichgesrnrlen,
macht rnehr Spass und isiAnspomfür €gelmässigen Besuch.

Sport schafft Freunde Seniorensporll.eibende verbringen oft auch ihre ,,spodfreie'

Wff Sporl in derGruppe ireibl, wird weniger einsam und ist beiUnwohlsein
oder Unfall nicht allein

Gut ausgebildele Leiter können begeistern, beralen und beireuen. Sie konnen
Einstoiger in neue Aklivitälen einführen

l*
\r

(

lch bizwor nöd de beschl. aber ich veßuchs
I

''')
12

EuerSeniorenleiter Moritz
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Karl Müller wurde 50

Obwohljeder GebLrtstag ein Grund zum Fsi€m isl. gibl6s doch €'n Paär Spezislle,

w€lche entsprechend gewürdigl wBrden sollon Und wenn dann no'tr ein so €ngagierter

Präsid€nl wie Kan 50 wird, verdient sr es mit €in psar Z€il6n in unseren Vereinsnach_

ictt€n geuilrdigt ar werden.

An der Gründungsversammlung des Faustballvsroins Ett€nhausenvor 3 Jahren\wrde

Karl einsiimmig zum Präsidenten g€wählt

Seii dämals kann dieserVereln aLfunzahlig€ Triumpho zurückblicken

Dass diess Erfolge auch publikwerden, darum kiimmerl sich €ine gewisse Person mit

dem Kuzeichen Klvlu.

Kan sorct mal seinen interessanlen und aktuellen Zeitungsberichlefl daflir' das§ de' FBV

Ettenhau§en in der Region und insbssondere bsi Faustbalhnteressierien ein Begnff ist

Aber auch an unseren Vereinsnachriclten §ind sein€ auslühdict€n Reportagen übe' älls

Kategdien von den Damen bis ar Manis nidn mahr w€gzudenken.

Was bringen Erfolge. w€nn niemand davon Ksnnhis nimml Stellen Sie sich vor'

Etlenhäusen wird Schweizermei§ler und niemand bsachlst es Dies hal nachts mi1 Blufi

und Showinissmuszu tun, sondem ss gehÖrl ganz €irfach dazu. Sehr sd'nellujrde §'ch

unler den jungen Faustballem Demotivation und Fruslralion ausbr€ilon.

Lisb€r Kad. mit Deinen visionen und Ddn6n l(ben soGst Du dafil( da§s sich in unserom

V6r6in k€ane Längeweile breit schlägt. Für Dsinon un€rmüdlich€n Einsalz filr uns€ren

Fauslballverein mOctne ich Dir am Namsn all6r Milglied€r galz herzlich danka Zu

Dsmem sGigsten Geburtsiag graluliere ich Dir rDchmal§ ganz hetzlich und wünsche Dir

und Hsdy w€ilerhin alles Gute

Aber nicht nur in den lledien, äuch inn€rhalb des Vereins i§l Karldie keibende Krafl.

Als organisator von unzihligen Anlässon, als Anrr€ibor bei M€islorschafls, - Cup und (
Aufsliegsspielen; immer ist er präsenl

Soinem Eng6gement isl eszu vedankon, dass heute für all€ Verene in Ettenhausen oine

Kaffeemaschine, ein Gasgnll und Feslbänk€ zu V6rfügung stehen

Die Meldung von drei Mannschanen in der
Thurgauer Meisterschaft 1998 hat uns veF
scbiede.dich in No1 gebrachr Wü es €itrmal
di€ spielemot, war es dN .ndere Mal oder
sosar sleichzeiris d6 Problm nit dcn L.ib-
chen Ma.ch €iner wnd sich ab uid a gefiagt
habeo, ob es nicht besr sc-€sen w..€, €ine
Team woiser a melde. wi. wollto jedoch
gaD h.m$t uMr. Nlchechrfsuslttrlls
fördd. indn wn si€ als Ma.nslaft in d.l s
Liga melders Die Reslrare haben uns ddn
auch r6ht gegebe. Nur *enn wir 8üz gei.ll
un*rc. N&huchs lärdern. *sden wir lss-
fristig Erfolg habs können Ws di. Tenüs
anb.lansr, so werd6 wir sichenich Abhilf.
shafen Die Gröss unser6 Vercins reigr
abq auch. dds es nicht immer einf&h kl. lur
alle an alles zu denko D@ brauchl es dss
Milmehen und Mird€nken aller !'ausrball€rln-
nen Mirgenacht habd daDn tdrsächlich vkh
an unserm vershiedenen Anläs*n Herzlich..
Dant an alle Helferinien und H.lfer. Un$r
Zugpfsd, das Fanionteam, hal in der I t-iga
Osßchweiz tu Fu.o.e gesrer Mit 4m T.il
übezeugenden Leieluneen sleht unse.e Mdn,
schan iach der Voßnde auf dem ersl6 Ta-
belleoplatz. Nachdm wir a.rsr ein.. §.h.rn
Mitlelfeldplstz als Sai$nziel gcada hrb€n,
durren wüjetzr sichslich die Ambiriorcn noch
höhs s.ra AIIq die auch a dicm Erfolg
nnhdfo vielm Dmk Für den w6il.ren V.n
lauf dtr F€ldsaisn 1998 ,Auel Fusch, viel
Erfolg und hopp Etehuse'

Das g*teckte Saisouiel *ar llar Auijeden
Iall die Ligdgehönskeit 4r NLB halten
Das dies kein leichrB Unrerfuse. sein wuF
de. essten die Elte.itus.rinnen shon vör
Saisonskn. Drei Slahnspi€lennnen fehlten
4m Besitrn dtr Saisn v.dehnssbedinst
Trotzdeh v€ßuchte die .ach *ic vor Fhr jü-
ge Mannshaft all€s und gab ih. A€sles tdder
reichle es dm Teo nichl. die Aufstiegnrd.
a meiche. und drni alle Absrie8ssrae. los
a cin Ernmals musle d{ FBV Btcnhnu*n
€ire Heimnde nBg6 ln Cinrcßhaü*n.
beigur6 Bedingungen. nusstm die Ellenh.u-
sednnn g.gen obssösseD, Dierlilon uid
Emb@h ereren Mn Ausnahme von Dierli-
kon sie8@ die beiden andsen Tems rcohr
klar Auch in ds ene und drilen Qu.lili-
kationstunde in Bärctswil uid Embmch lonirc
der IBV Ette.hausen, imner noch ga
schwächt, nichl die nol{cndigen l,unklc ge
winnen und wrde in die Ab$iessrunde vc.
bannr Mit dr Rücklchr von zwci wieder s.-
nesenen Spi€hnmen shämeh die Ettenh.usc-
rin.e. in der Abstiessrund€ gleich drei Siese
gegei Hiirerfod, Bar€lsyil und Plau.ln und
könn6 nün elMs beruhigte. an letzren
SpielaA m 23 ,uni antr ren Fü Etlmhaßcn
spi€lr6: Ni@le Apo, Janii. Hurld. Andrca
Kapp, Mmu Marhis, Lq Poslizi, Su$nnc
Srahel, Martina und Sabrina Wäacli

FBV Ettenhausen TG

Von Karl Muucr. Praisident feslballverein

((

(

Schw.iar M.ür.r6.ürft Din.n Niliotrrlli
g4-E

l. l-ier M€nleßch"fi Ost.hr.i7 r:lr.n-
h.ß.n I Trb.ll.trrührer

Neun Mannschaffen, iamlich Diel,oldeu 2
SlV Widnau l. Oberbüren l. KMidnau 2.

Ett.nhaus.n
Feusllall
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Schwellbru.n l. Escheflz l. Heiden 2. Wisol_

ingen I Dod Ettenhausen I beteiligcn sich an

der I Lisa Meisteßahäft der Osl*hleiz An
achl Spiellaaen wird um PDnkte gekämpfl An
jenem Spiehag trasen drei Mannschaflen an

einen Spielorl je zwci Patlien aus Der FBv
Etlenhau*n konnl€ pei Spiellage durchtuh

ren und har sich auch um dieDurchtuhrune der

letzlön Spielrunde, *o alle n.un Tms dabei

sind. beworben Mil d€m neuen Coacb, Horsr
Baumgarher, slarleten die Ellenhauser ooli
vien und optimistisch in ihre eßte I Liea_

Saison Der cr$e Spiellag dussle wegen

schtechten Welters abgesagr werden So waren

dann die Spiele Sesen Eschenz und

Schwellbrunn i. der Heimtunde in CunleF
shausen dic ersten I Liga-Gegner ljnserer
Mann$haft gluckle ein optimaler Stan in die

Mcisteßchafl DDd mit zwei Siegen gegen

schwellbrunn und EscheE Mrden die eßren

vier Punlde erfauslel tn dd zweiten Runde

mus*e die Mannscbaft n&h Diepoldsau. um
gcaen Diepoldsau 2 lnd §TV WidMu a
spielen Der dsre Gegner, DiePoldsau 2, wär
den Etr€nhausern unbekannt vemDrliche
sranden sie deshalb elws DeNös Je langtr
das sDiel iedoch dauede, d$ro oeh, selzte

sicn das glle Kolleklivspiel der Enmbauser

durch EindeutlichüSiegmit20 l2und20:10
war die Folge In der ryeiten Begegnung ge

gen Wid.au geriet der FBV Etlohau*n erst

mah aufdie Vüliercßthse. KnapP mit 18120

und I 6 20 v€rloren sie das doch recht wichtrge

Spiel Am drilten Spiellag in wigoltinaen br
kamen 6 die Eltenbauser nit Wigoltingen und

oberburen a lun In ersts spiel gegen die

St. Calle, gewann der FBV Elrenhesn locker

mi1 20:9 Dann jedoch ein yetuandeltes ObeF
büren Nach einem *hr ausseglichcnen Spiel

sicgten die Eltenhaußr mi1 22:20 Auch die

Begegnune gege. Wigolti.Se. war äus$rsl
umstntt€n Schlusendlich clzle sich auch hier

das b€s*re Kollekiv von Ettenhausen durch

und sewann dir 25 2l und 20'i5 Am letzlen

Spiälrag der vorrunde hatld die Ettmhauser

in Widnau .mtrelen. Diesmal standen mi1

Heiden 2 und KTV Widnaü 2 zweit hade

ceg.e! aufd€i Programm Gegeo Heiden 2

lie$en die Ettenhaus.r nichts anbren en und

siegro mit 20:13 und 2012 Der KTv
Widmu. bisherieer Tabeuentuhre,, wolxe 8e-
gen die Eltohauser mir einem Sieg den Vor
sptung 4höhen Aber diee Rech.ung ging

nichr aul ln kein€r Ph6e des Spiels konnlen
di€ Widnauer die Parrie bsimmen. Im Ge-
genteil. es waren die Etlohauser, die den

Gegnq dominieno und mit 20:12 u.d 20:15

in de. Tabelle die widnaüer über{lügelten
Idealc Bedingungen hetrshtei d dr zwenei
Heimrunde der Eltenhauser in Gunlershausen
Die GeFer hiesen Diepoldsau 2 und STv
Widnau Diepoldsau spielt. diesnal wioder mi1

seinen Slandardanschläger und stadete slar*
gegen die Etrenhauser Der ersle s.lzging fril
20:15 an die Rheinlaler lm zweiten Salz stei
gene sich d* FBV Ellenhauscn und lag luge
zeir in Fuhrunc Sie mu$len dün iedoch den
Ausglenh be,; Srande von lq lo hrnehm (
Sie zeiglen jedo.h Nefren und buchlen die

zwei nö1igcn Punkle tur den 2t:19 Sieg Im
Entscheidung$M spiellen die Eltenhauser
gross aufu.d sieAten mn 20:12 Oeeen den

STV WidnaD gelang dem FBV Etlenhau*n
ein übcrzeüse.der Sieg vor allen im eßlen
Satz, als Wid.au mi1 13:12 tuhlle, zeigten die
Enenhause. ihre Fahiakeiten Sic keh.tcn das

Spiel noch zu einem 2l 19 Sicg Typisch liir
die ju.sen Euenhauser! Nie aufgebenl Im
eoilen Satz steigerlen sich die Ettenhauser
forrlaule.d Mit phanlastischen Pandil in de.
Abwenr und scbön heraüsgespiclren Punklen
brachten si. den Gegner volu(omnen aus dem
Tliu Der cegner beschdfligte sich iün mehr
mi1 sich und seinen Fehlem und verlor ds
Spiel klar mit 20:ll Mit berechrigtem Stolz
dürfen die F,ltenhalser Spieter Taheue.tuh.er
der L Liga sein Für Ellenhausen spicllen

Elmar Bonelli, Pasel Huber, Simo. Ku.z,
Ri6ardo Meili. Stephan Mullq, Daniel
schur? MichaelWeherundMarcoWismer .(
Thüpauer Meisterschnft 1997

3. Liga: FßV E enhausen 2 v€rpasst Auf_ cher noch drin eelesen So eßpielte sich die
Mannschaft de. &hlcn Schlussang Bereits
nächsle Saison wird die Maßchafl, voresse
setzi sie bleibl zummen. entscheidende
schnfie n.ch v.rne ma.hen

Das Saisonziel war klar: Ercichen der Auf
sriegsrund., um nicht in d€n Abstiegstrudel

hineinsuoge. zu werdm lmmer wieder

musste die Mann$häi ungestelll werden und

s aiele sich wieder seh. schnell, das nur ein

eingespieltes Kollekliv Erfolg häben kann.

Nach sechs Partien in der Qualiäkalionsrunde
lagen die Eltenhau*r auf den angeslrebten

ninftei Zwischenn.g Diese. eall es dann in
der letzten Runde zu halten Dafür wären &ei
sieee nolwendig gewesen L.ider Sing dann

abq die enrscheidende Partie segen Sonteßwil
im dirtm Satz nichl aingend, nach eineD
M,r.hbau beim Sland von 15 14. noch mil
16 l8 ve oren So nützle denn auch der Sieg
gegcn Munchwilen nichts mehr Z*ei Punkte
fehhen am Schluss ijr die Aufstiegsrunde Es

gill nun alle Kräfle a mobilisieren, um den l

:1. Lign: FBV Exenhiüsen 3 im Mitt.lfeld

An dej diesj.hrigen Nacbmchsmekeßchan
.ahmen tunf Etlenhaupr Mamshaften leil
Sie spielen in den Kategorien Mini I (Ulo),
Mi.i 2 (Ul2), Schüler (Uls) und Jugeid
(Ul8). Nachdem die Brenhauser Mannshaf-
ren in den vergangenen zwei Jahren in veF
schiedenen Kategorien die NachuchsmeisteF
schaflen in ds Oslschweiz und leilweise .a-
li.nal dominie.ten steckl der FBV Ellenhau-
sen im Mome im Aufbau neuer Nachwuch

Ostschwriar N{chvuclNm€isterschrft l9r8

I

(

(

Die Senioren des l-BV Etlcnhausen zeiglei in

der 4 Ligä, dass sie inner noch suten
raustball spielen konnen Die 4 Ligä-

Meisreßchan wurde an drei Spiehäs€n durch'
getuhn ln der Schllsanglisle stehen die
Manneriegler mil zehn Punken aus nsn
Spielen an s{hsler stelle Am lelzlen Spieltag

wären drei Siege noMendig Aewe$n, und das

Team halle sich soEar noch tur die Aufsriegs-

runde qualillzied Das entscheidende Spiel
gegen SaDs Arbon ging den abq Fhr d@1-

lich mi1 22:37 verloren. Damit isl tur das 4

L.is! Tqm die Meisteßchan bftndet

Jug€trdt.am (Ul8) weit unter der Eryir-

Das Jugendbam war wahrend nen.eren Sai-
$.s ds Aushängeschild dq Elte.hauser
Faustballs. zwo §chw€izemeistedirel und
mehrere Goldmcdaillen a. Oslschweizermei-
steßchaften zeugen von der Exenhause, Do
minanz Auch dieses rahr hoffte nan ins8eheinr

auf ein !!1es 
^bschneiden, 

warcn doch im-
me$in aei StarnNpieler der I Liga-
Mannschafl im lDsondr.am mn dab€i Die
vielleicht a lohen Esanungen urden schoi
an d€r ersten Meistershaftsrunde geknickt

Die E(mhauser spielten in einer starker 5eF
Gruppe. RIWI I, Rtwl Il, AJfeltan-

sen/BetMiesen uid wigoltingen waren die
Gegner der Etlenhausr L.ediglich vier Puikte
wurdm erspielt und &ar sesen RIwl Il, das
klar schwächste Tsm Die Mannshan wärc
vom Potential her a weit hehr f:hig gewesen

vor ällem aber der Leadspieler konnte die in
ihn gesetzten ENanungen richi erlüllen Eine
Unahlvon Eisentehlem in auen BegeEnungen
im Anschlag wie uch im Abshluss verun-
mdslichtcn es schlichtweg. ein spiel gegen

eine der stärkeren Mannschanen ä gewiinen
§o urden dann vor allem Schüler ii die ,u-
sfldmannschaft cins.baur schade. es ware
wirklich mehr drinSelegen

Personalnot dulch Ve,lelzungcn und Spi€llag-
vdshiebuisen bereiteten uns immer wieder

sro$es Kopfzlbrehen Hira lGm auch noch
ei.e Te.ü'Misere. die ebenfalls zu Konflihen
fühne Durch die Meldung von drei Mann-
schaflen w.r im lo.hioein kld, dass es Spiele-
re.gpäse geben konnte Trotzdem wü dies

ärgerlich tur alle und auch nilveran&onlicl\
dass die Resultate nicbl so gut wie erhoet

'ausflelen und die saisonziele nicht überall ets

,eichl Nerden konnlen

s. Liga: Etlr l'aüseD 3 sammcft. Edrhn'ng

cAnz beDsst Mrde eii 5 l,iga Team gemel-

det Endlich sollte der NachNuchs in einer
Männerliga eßre Erfahrungo sahmeln Nut
im Spiel geg€n slärkere Gegner werden Fort-

schritte e.zielt Und sie taten dies gar nicbl
«:hlmhl Obwohl sie erl(ennen mussleD. dass

im Faüsrball Erfahrung leilweise mehr we,l ist
als gule ]-shnik und jugendlicher Eiietz,
klihpten sie als reines Nachwuchsteam hr-
vo lsend Wär€ da nicht jugendlicher UbeF
mut und dic dahit verbundenen Eigenfchlcr
gewescn, wäre de, eine odq andere Sieg si-

§chülertetrn (U15) h d€r FiMlnnd€
U.geschlagen absolvieden die Eltmhauser die
vomnde de, Schülermeisleßchaft Alle Spiele
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ulden zum T€il sehr klar aewomen, so d.s
§piel gegen Sitterdorfmit l5:2 und l5:2. Da-
mir qualifiane sich drs Schül.nm tu die
Fin.lMde dq Os1$hw.idrisr.rschsff.
Don wi.k dann die Möglichkeit, sich tu. die
Schweizem.hleßcha8en zu qualiflzieren Es
spiellenr Christiai Adolt TiDo Aub.y, Sihon
Frei, Mü@ Pri.ciparo, Benjhjn Schrw und

Mini 2 (U12) Zwei Mrrtrmhrft.n im EiF

Die Spielerinn.n Sandra u.d M&uela Hof.r.
Maedalenr Khos. sahnna Fish u.d Slcfa.i€
Aubry bildeten das eiüige Team in der Os!
shweiz, dae nur aus Müdchen gebildet ist.
Das si€ dab€i do Junas törpdlicher u crle
8en sind, ist llar Sie zeists aler, das.uch
Madchen im Faustballspori einises a biaen
haben Leider reichle auch der sana Einsr
tricht zu einem ciMiged Si€

Die eßte Mamschall, mil d.. spielerlnnen
Pas*l schfrid, Michael Ttürld. Alexandra
Slahel, Ardrea webq und Udta Chawplka
haben vor all.m die eßte Spielflnde etw4
v.r*hlaffl Ds w.re d@h einig4 mehl drin-
gelegen Sor rcsuldert hil acht Punkt€ ein
dilter Schlussrans Im näcislen Jahl qhäh die
ßleiche Fomrion n@hhale die Moslichtci(
in dq gleichm Karegorie 4 $anq Dann
habs sie nochmah die Chan@, ihr sanz.s

Mini I (Ulo) mn gutd Lhtüng.n
Scil knrpp *chs Monden fausten di. Spiclc
rlnnen Marco Frei, Dragai Pr$ivic, M.lanie
Schmid, Madleina zehndd u.d Raphael
Zchnde, Da auch da schon mit unh€imlich
viel EiMtz ßßpielt vi.d, ist nicht verutrds-
lich I linrer WiAolti.ger\ d6s kld dominierre,
lieg€n die Etenhaus€r punktesleich hn
E§cheE und RlWl aufden Plrtzcn vicr. zwei

verlorcn Und di€ FEude ah spiet mu$ da
sein, um E{olg zu habei. Irotzd.h Aibi ca
*hr erlieuliches a meldh Da Fanionlam
eMishte eir.n @sgeaichneren T.g und ge
,ann selbst geg.n d.s kompl€ne NLAJqn
von Afellhngen poblemlos Damit konnte
Etler!&sn erstmals den ttinlcnhurgauer
Mlinnerspielras sepinreo Etenltus.tr 2. dd
€bcofrlls ef Pl.rz eiN spietre, konnre diqen
mit eintr eh€r mässi8en L€islunA nicht hatln
und nuss nächstes ,ahr auf Platz 2 spielen Die
Schrilemannschan zeiSG phsenwci* die
F.higkeit6. die sie b6siE lroud.m musren
sie e*ennrn. d.ß die .lrercn H€r.n mir dea
,{.ossm Fauslbrllrouline rcden klem.I F"h "!
der Eltenhauscr ausü1re;

S(h$eiz.r('up 1998

'l,ro@,u.r ( uo t993

Nachdm dic Mensch.fl im lelz rihrisen
Schweia Cup tur Furore sesrF har, cndde
dc diqj.ihdse Clp abemsq be.€irs uch ds
Vorrunde D€n FBV Ek€nhausen wurde die
FBR Elgg zug€lo Vor cin6r erfreutich gro
srcn Zush.ue.kuli$e wurde die Panie in
Gunlmhaum .usseraAen Mil eineh Bonus
von drei Bällen pro Stlz staneten di. Ert+
hauerund konnten den €rsren Salz gc*innen
lm z{eite. S.tz selzle sich das druokvoucr€
Spiel dd Elssq durch Der vororschcidend.
drilte Sal2 war larye ausgeglicho Die Etlm,
hausr holten $8u ein€n vier Punkre Rnck-
stand auf Rampo 18 aul Doch lcider gins die
ser Satz vor.ntkheidend mit l92l an ElgA
lm vien6 Sitz wd die Luft bei Encinaus
i.hr schiell drauss und ElEe s€wahm dtr
Salz mil 2o'll Damrl qualifizeflen sch dra
Zurchermit deh I I tur die nachne Runde

Siep für [ttenhatrsen I xn llitrterthure{r.r
Männcapiellre in Sirna.h

Ettetrhius.tr 2 g.geo Felb.. xüsgsclicden
In de.z»bchenrunde wurdc den EltenlEu*rn
Fclben-wellh.uM (2 LiSr) zselorl Duch
de. Lis@ eßcbi€d komrc der FBV Efiq
hausen mit einem Bonus stan€n Di. Etlenhau-
ser staielen gur und siealen ih erslen Salz mit
l5:ll De. zreiten Satz nusren sie dam

jcdoch mir dcm gleich€n Rsohar dem C€sner
uberlass€n Der drihe Salz war äus$rst span-
nend und endcte €ßt hil lTr19nirFelbon Die
Dteniauser bäumrh sich nochhals auf und
si.gletr im vien6 Satz dalllich mil t5.9 Se
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Einhal mehr kämpnen dic MamshaRen mit
Aufslelluqe rqp€hive Peßonalproblenen
Vor allm Etrenhaum 3 äuf Platz dr€i war
vollkommen überfo.dert Schade. dmn damil
gehr die Fr@de an un*.er shönm Spon.rl

(

Turni.r.rfolg rür Erl.nhrüs.n I in rdu-

Wiederuo wrdm zrflreiche Tumis. be'
suchl Vor.llm die.rsre Monshafl $4d
von E.d. April bis Pfrngsten jeden Somtag
auf dem Faustballplatz De, Tumießie8 voi
Ende Aprilin ltue.feld zeigte, das dd Team
sich gur aufdie Saien voü€reilel h!rc. Auch
an eiten Tumier in trauofeld slanete das
Fdionl.am srark Wi.der onmalgeleg ihnen

ein Siea gegen d6 NLA-Tedm von Affellran-

sm Ein Lei$ungMbbau m N.chmibs
machle d.nn eine b.se Pleicrung unnoA-
lich Selbslvqständlich stand auch das
Pnnssllunrier in Dennach (D) wieder auf ded
Prosram Nach .ur ciner 10z6 Nachr sta.d
dM da Tem geSa die Bundelisistei wn
Koble@ und \ryol de. Sladl ef vdlormem
Posren Abtr troEd.m, im nAchsrs Jahr gehl
es wieder in den Nordschwaw.ld

mir mu$r. d6 En[i€ S z mtsh.iden J€la
komte ds 2. Ligisl aus Fclb6 tr@hmals a-
sel4n und 8§w@ klar mil 15:10.

Etr.nhaui.n I sreifi tr in Achlelsfinal in d€n

ef dcm Fussballplatz eimrichlcn und die
6ten TEining*inlcit.n a abslvie@ Bei
hedich.6 Wenq l.ider wü d der eirigc
nchig schöne Tag, tuhren alle mch casri-
lignone ms Meer Hid mrde g.badet, Bach-
rclley Sdpiel und ge einfach dß sftandle-
b€n g6os*n Zum dstd Md grasiene ech
die Lag.rwche, das Pokdspiel. On mrden
bis in die tiefe Nacht hinein ganze Lne-
Vdög.n vsspi.l So litt vor all@ ds
Chefthinq u d chrcni$her Geldv€rtnap-
pung Di. .in6 verschten dam ihre FiM.
mil dem nächtlichen Besuch des Dorftruinens
tutdbesem, indem sie dd von Tourisren
heineingqorfene C.ld eins.llmlrd Über
h&pl spielte sich vielcs *ahrend d€r Nacht ab

So es*n viele halbe Neche lans um ihre La-

serf@er und gcnosen di. losta.ischen
Nächre unte. wam€ndo Wolldelm Ws da
all6 bcapr@hen, diskutidl u.d erl€h ß.de,
isl das Gheimnis j.des Einz.ln€n während
sich die Fauslballerinren und Fauslballq einem
hand Trainitrg unleNarfo, besuchren die

-G}!re_ die Sehenswürdigk.nen ds TG&üa
So g.horle ein Besüch wn Volr.ra, dd älr€-
sten Slädl Italims, ^h Ausflugsprogramm
Selbslveßlindlich wurde im Monralciio auch
der bqühote Brunello Wein deglslierl
Sct'lusi$dlich erde ech Si6a besuchl
D s dab€i die knlin.rishen Kösllichteit.n der
Toskrna vdsucht wurden, versGhr sich von
*lbst Aprcpos Essn Bei Renato urden dic
hohcn Esanu.a die ihlienish. Küche
nichl erfüllt wurden wi. vo. rahresfri$ bei
Emesto i@h in jedq B€ziehung veNahnt,
mu$len wir uns dieshal vor all€m mil Sp.-
ghetri .,Ragout" od.r ,,Pomodore herum-
*hlag.i Auch mit de, Pholasic war q nicht
wen her. Bereils Ende Woch. begam das

Gae wieder von vome Dd nülzle uch dcr
eis€rc SpeiFplaf, nichl viel Datur oftdiene
da Haus jeweils Ghppa ä disraio4 wob.i
die Qualilel nichl lber aue Zweiel nhaben
w Naturlich mrde auch Faüslball gspielr
ud zMr sehr intensiv ,eden Tag urde ab 9
ullr bis in den Nachmiltag hin€in han lninien
Alle waren auch hochmotivie.t und na.hren
das gut vorbereir€re Tmining mn Das in
ahschliessenden Turhid ein ,,n.r D,m.hlin-
ss in Btuche ging, rat der gut.n Simui&
die währ6d der saEm w@h. anhi€l! keind
Abstdch Sicher wkd auch die klei.e Ge-
burlstagsfeis, 50 Jahre Eri.h, nicht so schhell
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'Irritrifl gdager in dcr'rosl.m

(

Nach d€m Frfolg im letzten Jlllr reistm die
Fausrballerin en und Faustballtr wiederum tur
eine woche in di€ Toskda un sich uf die
Feldeison voab€r€its Mir .inem alt.n
FeueNehraulo, eioem Peroomlbus lnd €i
Person.nwaAm reisrfl 3l TeilrchmennneD
und T.ilnchmer Richtuna Süd.n In Pis mr-
de eii z*iche.hal .ingeshahet uid der

,,Schiefe Tum" beslaunt Ob der wohl noch
langc häll, wird sich nancher gefragt haben.

Nach rund aclft Sundo Frln rrafen dr.i
Fahu u8e wol behahen .uf den Anwe*n ,,ll
Tesonno b.iMase Mariaim ein wo bl.ibl
den. der Feuwehrbus? Diesen hafie nan
Ehoi im T.sin aus ds Auge. verlors und
dssn Fahd wohl ab und z auch di€ Orid-
rietung Dd rore Busl.in gdier imoer wi€der
auf Abw€ge u.d damit hinei. in das Verkehr
shad von M.ila.d, Pama und La Spezia
Di* rrl d6 sure. Srimmu.s jedoch kejnen
Abbtuch Schn.ll fiihlrd sich all. wohl und
wieder h.ihisch auf dcfr schö.en A.yes.n
Am Sonnläg galt es voreß! die Fausballfelder



vergesen sein Die nachtliche Aklion auf llali-
ens Slrssen tur eine 5oiger Tafel Na. docb ein
Gaudi Nur allzu schnell vcrgingen die Tage in
der roskana und ilie Heimfahit im Schneae

s10bs p6s1e nicht so rechl a. ausgelasenen
§tiImug Einig war man sich nur, dass maD

am nichslen Trai.ingslager wiede. mir dab€i

17
28
28
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3 LieaThurged-Meistersha{i
NLB Damen Meistsschaft i. ?rarteln
Finalrunde o3trchweiameisler*hafl in Diepoldsau

Tc-Auss{hl vergleiclßwettkdopf schülcruod lugend
I Liga Meislershaft in Oberbilren
3 Liga ThurgaueFMeislsscbafl
FeslNirt mit Münnerieg. an I Augustfeier
CH-Meisteßchan regionale Ausw.hlmamsh.fl en
Scl'lusrunde l. Lisa in Gunlershdsen oder Aadorl
3. Liga Thu.gaue.-Meisrsschafl
Mihilfe am Grisser Fesl
Kleinfeld-Tumier i. Pickenbach
CH'Meisteßchaften Mini/Schülerlugend
Aadorfer FauslbaUtumier
ARGE-Ajp Cup in Eded.ichshafen

I

Wir gratulieren

Dem mitglied der Frauenri€ge Evetyn S.hranz (30.8.) und

dem Mitglied des TurnvereiDs florbet Soamonzin (16.8-) zum 40- Gebu.tstas,

söwie dem Mitslied des Falstballvereins Stephan l üller (19.8.) zum 20. Geburlslag

2A

D'e RFdahti^n wun!.ht lur die /ukunll aller Gule
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TV Ettenhausen
Ehrenmitglied Edgar Schwager

Generalversammlung 16. Januar 1998

Die Jahre 1975[6waren fürden Mitgliederzuwachs desTurnvereins goldene Jahre

konnten doch 14 neue Tumer aufgenommen werden So auch lm Jahr 1970 derj-anige, um

Bevor er in unseren ry aufgenommen wrdo, hat auch er in unsererdamalig noch sehr

, aul lJd.r.or erende. Jüseldnege serre e-sre f"fährurgen mrr den' Turnen gemachl An_

[ ;chqnend hat es rm gLl qolaller sonsl halle er sich nichl Jm oe ALdnahme .1de1ry Ei'
lenhausen bemüht

Anfänglrch eherelwas scheu und abwadend halerversucht, sich in unserem Verein zu_

rcchlzuijnden. Er lai die§ mit Edolg Bereits 1 978 gehörte er zu denjenigen Turnem' die

fürfleissigen Turn§tundenbssuch mit einem LÖfteli ausgezoichnei wurden. ln dieses Jahr

v elauchier erste Besuch eines Eidg. Tunriesles, dasjenige n Genf. Es sollte nichl das

einzge bLeiben, Winterthur, Luzem und Bern folgten in Abständen vonjewerls sechs Jah-

rcn. Öazwischen Krers- und Kantonale Turnfesle an denen wacker mitgeturnt wurde Er

war nie ein Spilzeniumer, abor wn konnten immer auf ihn zählen er war immer däbei Als

sehrguier Schwimmer hat er auchfÜr unserenVerein 3n vielen Teiinahmen an der Drei

Seen-Slafetle in Hütbrilen sehr gute Leistungen gezeigt

An der Gv 1984 begann iür ihn die noch aktivere Zeit in unserem Verein Erwurde weder
aktenkundig, nämlich eßlmals als Stimmenzähler Auch 1985 ist er im Prolokollder GV

zutinden. Das Amt eines Fähnrichs lsl zu vergeben. Er meldel sich frelwilLig. An den ver

sch edensten Anlässen hat er unsere Seklion sehrwlrdig vertreten. Kondilion und

Schnelligkeit musste erjeweils beiden Fahnenläufon an Kanionalen und Eidgenössi_

schen Fesien beweisen Sogar im Fernsehen wurde er gezelgt Bis heuie hat er dieses

Amt nicht mehr abqeqeben

Der ry hal sehr viele 1 Auquslfeiern orqanisiert. Den Festwid mussten w r nichl lange

suchen. es warfasi immer er War er einmalnicht Fesnvirl, dann hatie ersicherdasAmt
des Bauchels lnne An fasl allen von uns durchgeführten Anlässen _ und das waren in
den lerzlen 1 5 Jahren nicht wenige - war er immer im oK verlreten Für ihn war das e ne

Selbslversiändlichkeit Dank hat er nie erwaa(et Er war jedoch immer froh und schalzte

es, wenn es nachher ein gemeinsames Nachtessen oder so gab

Werwar noch nie an einem Skiweekend des TV Ettenhausen? Unvergesslich slnd ernige

davon, die er in Br gels für uns organisiert hat Wlr hoflen natürlich, dass weitere folgen

Als m Vorstand unser Beisilzer PaulSteflen m Beruf unabkömmllch war, hat er rnlenmr_

slisch diesesAmt rür zwe Jahre i)bernommen Vor einem Jahr, als e§ darum ging, den
Archivar zu erselzen, hal ermit seiner sponlanen Zusage erneut rürAufsehen gesorgi

(



und den iüngeren l4itgliedern gezeigi wie so etwas geht, oder wollte er einfach die Ver_

sammlung kürzen? lch glaube nen.

Werjelzt noch nicht weiss, von wem hier die Rede isl, der benotigl latsachlich NachhiL

ieunlerrrchl oder muss in nächslerZeii das Aml des Akluars übernehmen um alle diese
Gegebenheilen selber nachlesen zu können

oie wurde, zum Ehrenrnilglied eines vereins ernannl zu werden, ielli nichl vielen Ver-
einsmitgliedern zu. Wirfreuen uns, Dich, Edgar Schwager, heuteAbend zum Ehrenmrl'
gled de§ry Eknhausen ernennen zu dürfen

ln den Reihen der Akliven Turner findest Du auch drei Ehrcnmitglieder ['lach es wie sie,

(
Ellenhausen m Januar 1998 EdgarErsenegger Präsidenl
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Tref0 lürJung und Alt
Samstag und Sonntag
geschlossen

.frzrlouront 6cfniclc

DortstEsse , 6
S3S6Eltenhausen
Tolefon o52 365 26 20

Romy Plister & Willy Kuhn
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GARAGE BRANDLE
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Icrakstelle
Qualitäts-

Treibstoff
Cttenhcrusen
Landi Hagenbuch 3&!liil**"
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Kleintier- He? Futter
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TV Gratulationen TV

An der diesjährigen Generalversammlung vom 16 Januar 1998 du.flen wir zwei neue Ak_

rivlurner in den Slamm der Ehrenmitglieder aufnehmsn: Norberl Scramonzin, für sein star
kes Engagement und Edgar Schwager für selne langjährigen Diensle lm Turnverein Wir
danken Euch für Euren Einsaiz.

Vielen Dank an unsere Milglieder George und Lukas f,rr die Einladung zu lhrem Geburls'
iassfest Ebenso unserem Ehrenmilglied Johann Zehnder, der uns mil iernem Wein und

Brolchen zu seinem 8o-sten emplangen hal

TV lnfos TV

Herausgeber TurnvereinEttenhausen
Erschelnungsweise: 4 x jähnich
Redakton Kurt lvleier, Rietslrasse 5, 8355l€dorf Tel 052 365 24 30
Druck: Diet ch + WolrAG, Druckerei, Frauenfelderstr.2l a

8404 Oberwintedhur

Ju i lnfos Ju

Der amlie.ende Jugendriegenleiter Ren6 Schwendlmann hat per Ende März 1998 sein Amt
niedergelegi. lm Nämen des Turnvereins datrken wk D r bestenslür Deinen Einsatz

(
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AADORFTT
E l.klti2italsw.tk A355 A odoi

Rufen Sie uns anl

. E la ktro I n s ta ll etro n e n

. E le ktro p lan un gon
. R e p a f atu ts e tv ic a
. 21 h P lkett.lion 3t

I)ie pcrsönliche, hompctente Bcratung in
Ihrcr I\ähe.
Wi n terth ur - Vetsicheru nqen
Hauptagentur Aadart
Cornel Büsser
Bah n hof str 8, 83 5 5 Aada rf
Telefan A52 365 13 14

Telefax 052 365 39 57

winterthur

Von uns düfien Sie mehr erwarten

Alles für den Sport

a

§1, lSportkellerv
INTEASobere 8.hnhotsrr.27,9500 wil.071 91148 30

ünd ri[al! Anrisual

hosshart

Am Wochenonde des 20./21. Junilinden die Keislumlage Toggenburg in Wrl stall. Auch

wr weden mil einer Sektion an diesem An ass teilnehrnen Nebst elner neu eingeüblen
Gymnaslik werden wir uns in den Dlsziplinen SpeeMurf, Schleuderball lnd Weilsprung

(



. aulnvereinEttenhausen

.rahresbelicht 1997 des PEäsideEten

Gesctätzte Eh.emitglieder
Liebe Turnkaoeradin.en und'Iurnkämeraden

Einsti€q

Meinen ersten .rahresbe!icht 1939 habe ich (it sarkästischen llorte! be-
qonneh: als Belohnüng rür di€ qeleistete arbeit unter dem Jahr durteh
die je"eils verantvortlichen äuch noch einen soqenannten Jah.€sbericht
ä1s R'rckschau des vereinsjahres nächen. Diesen Jahresbericht mche ich
qerne, denn es ,ird m.in letzter 3ein,

I

I! der Politik und in der fiiltschaft Pelfen grosse Ereignisse ihre
schatten woraus und hinterläss6n ans.hliessend qute oder schrecbte Er-
ihnerungen und Resuftate. Die guten bleihen ih der Regel länger erhal-
ten ars die schlechten. r! unselem vereinslähr 199? habe ich nehrheic-
lich nDr qute Erinnerunqen,

oberturner, stefan Ei3enring. hächte dort seiterr vo lror
bert scr onzin aufgehört hätte. Mit grosseh Ehqageftht haben er und
seine Helfer uns Tur.stunden beschert, än die rir uns gelne zurückelin_
netn. sie haben die eih2elnen Ereignisse trainiert und ein-

An skireekend däs Norbert olqanisiert hätte,
teilnehmen. xie heisst es doch so schön? Die
Dlmen und selber s.huld.

verein alres fähig ,äre, haben rir än den diesjährige!
Kreiswettkänpfen in Bettwiesen gezeigt, Auch ein sogenänn-
ter Plausch,ettkahpf var, dlrlfen ,i! auf den erlungenen Pokal sicher
srolz sein. ulser oberturner ist in seinem Bericht detailliert dalauf

D.h drei Turnern, die in diesen Jahr unseren verein a. den Einzelturn-
taqen wertreten haben, grätuliere ich 2u den erreichten ResDrtaten.
Dass rir anschliessend eine Busse - vir häben keine ftampfrichter ge

verbändes elhalten haben, sei hier

Ein Novm für den verein var unsele dieBjähriqe Turnfahrt. Lukäs l.rülle!
4 Taqe nach Ungaln entfobrt. Es eär superr auch venn es

nachträqrich noch 50 Erä.k€n hehr g.kostet hat. Den Reisebericht konnr-e
nan auch in den vereihsnachrichteh les.n. Lukasr Dir und eiden Erle.n
herzlichen Dark für die orqänisätion.

ars Initiante. haben rir zusäreh mit dem Tv aadorf den t(reisjugendtag
199? in aadorf orqanisi€rt. rIi! hatt.n die rreute und kdorf den Platz.
u»Ler den vorsitz von Norbert scrärcnzin hat das ox ei.en Anlass ftlr
ruhd 300 Mädchen u.d 1üaben aüf die Beine qe3terrt, der von allen sei-

erhalten hät. Auch d.r finanzielle zustupf darf sich sehen

ko.nte ich leider nicht
abuesenden sind imer die

(
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haushalt eisenwaren spielwaren
bahnhofstrasse 6 CH-8355 aadorf
telelon 052 / 365 12 02 fax052/3651236

( GARAGE STEINMANIN
8418 Schlatt
Telßax052 3631117

Die Garage mit der persönlichen Bemtung
Neuwagen, Occasionerl Carrosseriereparaturerl

Pannendienst, Ersalzwagen.

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG
Wir vermieten alles

was Ihr Fest begehrt.
Festhalle n, P at ty zelte.

Partyservicc von 20.-300 Personen

Te1.052136537 02
Natel

077177 56 43
Fax

05u36537 70

(



lassen. Dies ist sicher nicht zuletzt der veldi€nst von
lichen Da.k für deinen Einsatz

Bereits seit 1ängerer zeit ,aren unter der r,eitung won Dennis Jeriha
das oI( frlr unsere Turnefunterhaltunq aktiv. Ilä5 bie ieder auf die
Beine 9este11t vurder var sehens§€rt und gut. auch unseie vÖtbereitun
geh galten denn auch diese( Anlass. Ein Rückblick ist ebenfalls i. den
Vereinsnachrichten zu finrlen. Mir bleibt an diese. stelre nur no.h ub-
riq, dem qanzen Beteiligten qanz herzlich zu danken. Rir
hoffen nattlrtich, dass 1s99 wieder ei.e unterhaltu.q stattfinden {ird.

Unseleobligaten Jabresende,dieHallenvolleyballmeister-
s.haft und der Klausabe.d, diesmal von Domibik uhd Patrick organisiert.
auch ihnen sei herzlich gedankt, bildeten de. abschluss neines letzten

,ruqendlieqe 
0

Noch mit vollbeständ hät ußere Jusi am (reisjuqispieltas in si!.ach
teilgenomen. Der definitiv endqilrtiqe und unviderrufliche Rilcktritt
won Ervin stahel a1s Juqileiter - er hät in der zwischenzeit bereits
ui€der ausgehotfen sowie der Rücktritt von Robert zehnder, der sein
studium b€enden husste, feiteten eine weitere Krise in der JDgi Etten
hauBen ein. Diese (rise dauert ,eiter an. Der vorstand vird versuchen,
diese im laufenden Jöhr zu be,ältiqen.

Den beid€n reitern der kleinen .ruqi, Rene Schve.dimann und Roger sta
delnann danke ich a. dieser ste11e im Nmen des Tv für ihren Einsätz.
auch in diesen Jahr häben Juqendriegen und die
hausen drei Papiersämlungen durchqeführt. Den

Eaustballer vo. Etten
veranttrortlichen de!

vor ein€n Jähr ist Norbert scramonzin äIs obeltulner zurückgetreten.
rch habe damls die Fraqe gesterrtr ob ich bei meinen Rucktritt äucb
einen Nachfolqe! ste11e. kanne kan. zum G1ück. Mit einem
neuen Prä§identen geht der rurnverein in sein 70. v€reinsjälrr- Ein
kleines Jubiläm, däs intern qefeiert werden söllte. Ebensö das Jubilä-
w unserer vereinsnachrichtenr die in diesem ,Iähr das 25 jährige .rubi-
läun feiern kan.- Es ,ird uns au.h in diesen ,rahr bestimt nicht lanq

axauenrieqe sowie aus def aktivriege und dem Eaustball däb-
ke ich in Nämen der Juqi.

Ettenhausen, 1?. Januar 1997

Edgar Eiseneqqer, Präsideht

(Mit den Kreisturntaqen zusmen hit den Toqqenburgern u.d vorarlberqern
müssen trir endlich vieder eimar turnerische Leistunge. zeige.. Ich bin
überzeugt, dass stefan mit uns eine gute xür zeiqen -i.d.

zum Abschluss meiner vorständstätigkeit im Tv Ettenhausen dänke i.h a1-
len Kollegihnen und KoIlege. mit denen ich zusamenarbeiten .lurlte. Nir
haben wiel erleicht in den letzteb Jähren. Es hat aber auch Höhen und
Tiefen gegeben. I{ir häben sie zusämen gemeistert. rch bin riberzeugt,
es ,ird auch in zukunft nicht anders sein. Dem n€ue. Präsident€n und
deh vorstand arlnsche ich viel clüc* und rreude in der rührung des ver-
eins und den ich ein schönes vereihsjahr.

2A

$turrl1ru
Jeden 1. + 3. Donnerstag
im Monat musikalische
Unterhaltung

Billardroom
gdbilrge.liche Küche
Menü6 aüf Vorbestellung
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Auf lhren Besuch freuen sich Nicia + Marcel Tel. O52 365 16 98

Wenn es ums Büro einrichlen
geht

Büromöbel

8runo Sono AG Tolwiesenstrosse I 8404 Winterthur
lel- O52 242 92 25 tox052 -24277 52

TV - Video - HiFi- Natel

Frauenfeld
Zürcherctrasse 191
8500 Frauenleld
Ielelon A52i21 45 72

SeNice - Center
Grabenstrasse 32
re|elon O52l72O 42 22

nadioWelsen

ltillnGrÄ:fmEl
]tolzitÄr 3

(

Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Telelon 052 365 22 36



Ski - Weekend TV Ettenhausen

Samsiag den 8.3.98! Die Uhr schlägt

gleich Sieben, dann stsften wir zum 2.

anlauf arf Brambrüesch Weil Rita Scra

monzln es beim erslen slreich so super

organisiede. Vielen Dänk Rita Beim

Schulhaus angekommen und nach dem

Händedruck oder dem Begrüssungs-

schmatz iühlen einige von uns sin mulmi-

ges Gefühl im Magen! Ser es wegen dem

Wetter oder dem Vorabend.

Bevor das Tal dei ginsten wir über zwei

Männerstrip, lsider ohne TV Eiienhaus€n

und tränken ein Bier oder einen Jägedee.

De RriB und Chastooh schon vorm aos

äd dre Brambrüesch schhch"" -"r"" ; I
nicht ubenaschl, dass wir die EEten boi

der Unlerkunft waren. Kurz daraut rei-

sten Norb6rl und Petra äuch noch an um

zum Rechten zu schauenl Zuersl mussle

iederssin €iqenes Nest ausprobieren und

märk eren für den Fall, da

späten Nachlstunde nicht mehr finden

Dann stüzten wr uns aü die erslen

Rotweine, bevor das Nachtessen setuiert

wurde Einerfehlte noch! E§ war natürlich

unser Schnisäli {Guido). Er karn mit €
einer Stunde Veßpätunq zum Nachtes-

sen. Da prostelen sich die einen schon

rnii Wodka und Williams zu. l,leine We-

nrqkB musste eider frühze tig mit einemr
Slrip und ern wenq H,lfe e,ne rremde L!
ge besetzen! Der Abend @rde mit ein€r

kalten Fleischplatle abgeschlossen.

rvlit Brummschadel und draussen mil 20

cm Neuschnee setzte man sich an den

Morgentisch, bevor man nach Bram

bdesch hinaufspulle. IUit lesen oder ei'
nem Spie um Geld, einem lmbiss plus

Dursl, verschoben wir uns im Laufe des

Nachmittags in unsere Heimat zurück

Der Morgen beglnnt mit einem kleinen

Problem. Frag6: Wer fäh( und wer mit

wem? Nach einiqen Worlwechseln jst das

Problem golöst. Chrisloph Krelz, Palrick

Kre-lz und Lukas Müller sind unsere Plo
ren rn I total sieben Pässagisren Die Rei-

§e fuhrt, wie abgemacht, zLrr vierten

Rasßtette im überfüllten Heidiland Nach

kurzer Rasl mit Kaffee, Cola und Gipleli

reisten wir Richlung ChuMalden. Dod

angekommen spannten wir un§sre sk!

vom ALrlo und verschoben uns mit einer

Achlergruppe zum Ssssellin. Nach dem

aoch die Tageskarlen gelöst waren hoff-

ten wir auf mehr Schnee und Sonnen-

§chein Die ersten Abiahrten lieien en
wenig harzig, doch im Laufe des Vomit-
lags besiegie die Sonne wenigstens die

Wolken und den Schnee Näch ein paar

speklakulären stürzen weil Patrick die

, Plcfud von Dorninik aufschnal le und der

Mittagstisch sich in eine Spiel und Sal
z nsel vsrwandelle, zogen auch schon die

ersten Wolken wieder aLrf. Da zogen wir
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Frauen

Männer

Faustball

Jugi Knaben

Mu-Ki-Tu

Ki-Turnen Leiterin

TVE-Nachr. Redaktion

Präsident
Trainer 1

Trainerin 2

Kad l\,ilüller - Liechti
Emsl Wägeli
Bettina Wismer

365 24 91
3ö5 25 72
365 34 54

Senioren

Präsidentin Daniela l\Iüller

Leiterinnen

Tumverein Ettenhausen

Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Präsident
Obertumer

christoph Krelz
Stefan Eisenring

365 45 00
365 20 30

Präsidentin
Leiterin 1

Leiterin 2

Astrid Webe.
Karin Bäumgartner
Lisbeth Rupper

365 28 53
365 17 93
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